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Innovatives Fährschiffkonzept  

schlägt den Fehmarn-Tunnel  
 
 
Zur Vorstellung eines strombetriebenen Fährschiffkonzeptes über den Fehmarnbelt 
der Firma Scandlines im heutigen Wirtschaftsausschuss (19.12.2012) sagt der ener-
giepolitische Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Detlef Matthiessen: 
 
„Das Konzept einer ZERO-Emission-Fähre ist machbar. Der vor Ort erzeugte Wind-
strom wird zur Erzeugung von Wasserstoff genutzt, der in Brennstoffzellen verbrannt 
den Schiffsantrieb bewerkstelligt. Scandlines hat den Mut, einen innovativen Sprung 
nach vorn zu machen. Ein zukünftiger Transport über den Fehmarnbelt ohne CO2-
Emissionen und Stickoxide, ohne Rußpartikel und Lärm revolutioniert die Schifffahrt.“ 
 
Der wirtschaftspolitische Sprecher, Andreas Tietze, sagt: 
 
„Mit dem Konzept entsteht neue Wertschöpfung in Schleswig-Holstein und die Ar-
beitsplätze im Fährverkehr bleiben erhalten. Der norddeutsche Schiffbau bekommt 
durch innovative und energieoptimierte Schiffe neue Perspektiven. Das kann das Al-
leinstellungsmerkmal für die deutsche Werftindustrie werden mit Wachstumsimpul-
sen für den Weltmarkt. 
 
Fährschiffe sind weltweit zu Tausenden im Einsatz, das ist ein Riesenmarkt für inno-
vative emissionsfreie Schiffsantriebe. Wir drücken Scandlines alle Grünen Daumen, 
dass dieses Fährkonzept realisiert wird.“ 
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